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Anonymes
(Sr heifit ßcrmann, pe ßermine,
(Sr ift hübfeh und pe fehr nett,
Seide fchliefen, froher Kliene,
Sriedlich in dem (Shebett.

gines Kbends kam die Ciebe

(SrP 3U ihr und dann 3U ihm,
2Bie es geht, pnd folche Sriebe
Sor der 2Belt meift anongm.

Sarum roeifi kein Klenfch 3U fagen,
2Bas in diefer Seit gefchah.
Slöhlich nach oerfchied'nen Sagen
2Bar dann die (Srklärung da.

Sr heifit ßermann, pe ßermine,
(Sr ift hübfeh und pe fehr nett,
Clnd das eine Kind heifit Srine,
Soch das andre ßenriett'. ßcrmann Gtraehl

Der U^ucfytsparagcapr)
(ine St. (Baller 3dnlle)

Sie gingen roie in Slammen. ghre Sage
roaren fchroer oon der Qual des ©etrenntfeins,
ihre Kächte roaren oon Sehnfucht 3crpeitfcht.

Sie hatten pch gemieden und doch

flohen all' ihre ©edanken einander 3U. 2öar's
ein 3auber. ein Sluidum, eine unpehtbare
21ïacht, roas eines 3um andern 3 m ang, dafi
pc nichts anders mehr denken konnten als
Sines des 2lndern in oer3ehrender Qual

Clnd fo ftanden pe pch in der guliglut der

grünen, traumPillen Strafte gegenüber. Sie
roürden totenblafi und ihr 2Jtem ging fchroer.
Sie roollten eines am andern oorübergehn,
aber die Klacht 3roang krampfte ihre
ßände 3ufammen. Clnd pe fchritten in den

glühenden Klittag hinein mit oerkrampften
ßänden, ftumm und totenblafi roährend
ihre Seelen pch in lautlofem 2luffchrei
umfingen und trunken küfiten.

Clnd dann ein (Srmatten, das mit roehem,
liebem Cächeln die beiden umgab. (Sin Ke-
pgnieren: ich kann nicht anders und du
nicht die Klacht ift ftärker. Sie halten
pch noch immer bei den ßänden und roufiten
es nicht, fahen und hörten nichts, als nur
eines des andern Kähe und gingen ohne 2Borte
gradaus, feldein. bis 3um SSaldgrund, roo's
immer Seiertag roar, roeil nie Klenfchen
hinkamen.

So muft ten roir uns alfo treffen"
er atmete fchroer ich roollte dich meiden."

ßaft du nicht gedacht, roie dein Sernfein
mich quält? gft das Ciebe, die Qual bereitet?"

(Ss darf doch nicht fein, 2IZaria."

Sarf törichtes KSort. SSollen roir
ifme Klenfchlein ftärker fein roie die
ftatur? gft es unfer 2Sol!en oder unfere
Schuld, dafi irgend eine Klacht uns 3ufam-
me^roingt, die ftärker ift als roir und die alle
Seligkeit der (Srde über uns ergiefien roill?"

Sa rifi er das geliebte 223eib in feine Krme ;

und pe küfiten pch, taumelnd, trunken, in ra-
fender Seligkeit.

Sie oergaßen Seit und (Srde. 2Jlles oer-
fank. Kichts und niemand roar mehr auf
der 2Selt als 3roei, deren Seelen in pammen-
dem ©lück eins roaren.

3n jener Kacht richtete er die Örage an
das geliebte 28eib: 2Sollteft du, daft roirein
Kind hätten, fchön und P0I3 und herrlich, roie
die heilige Ciebe felber?"

Ctms himmelsroillen," roehrte Klaria
erfchrocken ab: oer gif feft du, daft roir im
Kanton St. ©allen find? SSollteft du,
dafi deine Klaria dem § 177 3um Opfer
falle?"

3a oerhüllte die Ciebe ihr ßaupt.
Tllnon

3trfus
Ob pe pch küffen
ßinter den Kuliffen?
Sie kleine See
Clnd pierrot, der lange,
Siefer Summkopf,
Siefe Sohnenftange?

1

i

Sie kleine See
Kam geflogen aus 2Sien,
Sie trägt ein Köcklein
Kon Crêpe-de-chine
Kosrote Schleifen
Kugen roie Kacht
Sie fpringt durch den Keifen.
Cockt und lacht

pierrot macht oft
So traurige Kliene,
Ciebt er die fchillernde
Valentine?
Qb pe pch lieben,
28er kann das roiffen?
Qb pe pch küffen
ßinter den Kuliffen?

Ludolf rik 3\iefenmen

J\m der 6cfjuU
Cehrer: ©in ßaus hat oier Sreppen. jede

Sreppe 3roölf Stufen. 2Bieoiel Sreppen
muft ich alfo oom ßauspur bis 3um Soden
fteigen?

Schüler: 2Illel 223. e*.

Jlîoôccnc «Öleldjung
2Senn das ©eroicht des Rapières einer

Seitung und der (Srlös aus dem erhaltenen
Altpapier gleich ip der Kbonnementsgebühr,
dann oerhält pch die Summe der 2Jusgaben
und ©innahmen gleich 1:1. r. et.

Sturm in der Hacfyt

©in junger Caden

Ohrfeigt ftarre ßausfaffaden,
2öeil er peht, roie 2Sinde an ftörrifchen ©cken
Serrecken.

Cängp fchon roeht der Söhn an Caternengittern.
Sie um ihre ftaatlichen Slämmchen 3ittern.
ünd der fchroar3e ßimmel gähnt unioerfal,
Safi ihm Kegenroaffer aus dem Klundkanal
Cleber Clnioerptäten und Klufeen pieftt.

Kloral :

Caufe in die Candfchaft, die lüftern
©rdgeruch in deine Küftern
2Seht. ïiasquino

t)on der «Örenje

gn einem Kompagniebureau klingelt das
Sernrohr. Seldroeibel %. nimmt den Sericht
ab. ©inem Soldaten roird oon ßaufe tele-

phoniert:
ßans Kl. foll fofort nach ßaufe kommen,

Srau in die 2Sochen gekommen, Krçt holen
müffen."

Seldroeibel %. notiert diefes telephonierte
Seiegramm auf den erften bePen SlocJvjettel
feines Koti3blockes und fchickt denfelben dem
Soldaten Kl.

Siefer lieft angftooll, freudooll in feinem
erften Saterftol3 das ©efchriebene und eilt
3um ßauptmann, den Clrlaubspafi 3U holen.
Clnterroegs lieft er die Kachricht immer und
immer roieder, roendet auf einmal den Slock-
3ettel um und lieP:

gnfpektion gemacht, alles in Ordnung 1"

©rob

J\w Kindermund
Seim gäten im ©arten hat der Sater

dem kleinen ßans erklärt, roie geroiffe
Unkräuter alles überrouchern und man diefe
mit der 2Bur3el ausreifien und an der Sonne
dörren laffen mufi. Seim Sifch fpricht man
oon den Cebensmittelroucherern, denen man
kaum Kleifter roerde. ßänschen pafit fcharf
auf, als da roieder oon rouchern" gefprochen
roird. Sann frägt er trocken : Sater, chönnt

me das Clchrut nid au a d'Sunne legge, dafi
oertröchned? ." m.g.r.

/tprjortemen
Kicht mehr fein, nicht mehr fcheinen roollen,

als roas du roirklich bip ga, aber roas
bift du denn?

* *
*

28er Sprüche fchreibt, foll trofidem an pch
denken.

* *
*

Kur Praff gefpannte Saiten klingen rein.
Sriedrich Tieuenfchroandcr

Kedaktion: Paul fHthcer. Selephon 1233.

Sruck und Serlag : Jtan Jrey, fiiitii), Sianaftrafje 5

Selephon 4655.

flnonpmes
Er keißt Kermann. sie Termine.
Er ist kübsck uncl sie sebr nett.
Beicie sckliesen. srober Mené.
Arieölick in öem Ebebett.

Eines Abenös kam öie Liebe
Erst zu ikr uncl öann zu ikm.
Wie es gekt. sinci soicke Triebe
Aar öer Welt meist anonym.

Darum weiß kein Mensck zu sagen.

Was in öieser 5Zeit gesckak.

Plöhlick nack verscbieci'nen Tagen
War clann cbe Erklärung cla.

Er keißt Hermann, sie Termine.
Er ist kübsck unci sie sekr nett.
lUnci clas eine Rinö keißt Trine.
Dock clas onclre Kenriett'. i?«rm->nn E>r->°>.i

Der UnAuchtsparagrapt)
(Eine Si, Gaker Iciniie)

Sie gingen wie in siammen. Ikre Tage
waren sckwer von cier Quai cles Getrenntseins.
inre Nackte waren von Seknsuckt zerpeitsckt.

Sie katten sick gemiecien unci öock

slonen a»' ikre Gecianken einancler zu. War's
ein Jauber. ein siuiöum. eine unsicktbore
Nackt, was eines zum anciern zwang, claß

sie nickts anciers mekr cienken konnten als
Eines cies Anciern in verzekrencler Qual?

(Unö so stanclen sie sick in cier Iuligiut cier

grünen, traumstillen Straße gegenüber. Sie
wurclen totenblaß uncl ikr Atem ging sckwer.
Sie wollten eines om anciern vorübergebn.
aber ciie Mackt zwang, krampste ikre
käncle zusammen. (Unö sie sckritten in clen

glübenöen Mittag kinein mit verkrampften
käncien. stumm unci totenblaß wäbrenö
inre Seelen sick in lautlosem Aussckrei
umfingen unci trunken küßten.

(Unö ciann ein Ermatten, clas mit webem.
liebem Läckein ciie beicien umgab. Ein Re-
signieren: ick kann nickt anciers unci ciu
nickt ciie Rlacbt ist stärker. Sie kaiten
sick nock immer bei clen Käncien uncl wußten
es nickt, saben unci börten nickts, ais nur
eines cles anclern Räbe uncl gingen obne Worte
graclaus, selclein. bis zum Walcigruncl. wo's
immer Seiertag war. weil nie Menscken kin-
kamen.

So mußten wir uns also treffen"
er atmete sckwer ..ick wollte click meiöen."

Kast ciu nickt geöacbt. wie clein Gernsein
Mick quält? Ist clas Liebe, clie Qual bereitet?"

Es öars clock nickt sein. Maria."
Dars töricbtes Wort, Wollen wir

arme Mensckiein stärker sein wie ciie
Natur? Ist es unser Wollen ocler unsere
Eckulci. claß irgenci eine Mackt uns
zusammenzwingt, ciie stärker ist als wir uncl clie alle
Seligkeit cler Ercle über uns ergießen will?"

Da riß er cias geliebte Weib in seine Arme :

uncl sie küßten sick. taumelnci, trunken, in ra-
sencler Seligkeit.

Sie vergaßen Zeit uncl Crcie. Alles ver-
sank. Rickts uncl niemancl war mekr auf
cier Weit als zwei, cieren Seelen in siammen-
clem Glück eins waren.

In jener Rackt ricktete er ciie srage an
clas geliebte Weib: Wolltest clu. claß wir ein
Rincl bätten. sckön unci stolz unci berrlick. wie
ciie beilige Liebe selber?"

(Ums bimmelswilien." webrte Maria er-
sckrocken ab: ..vergissest clu. claß wir im
Ranton St. Gallen sinö? Wolltest öu.

öaß öeine Moria öem H l77 zum Opfer
salle?"

Da oerbüllte öie Liebe ibr Kaupt.
Ninon

Zirkus
Ob sie sick küssen

Kinter öen Rulissen?
Die kleine See
(Unö Pierrot. öer iange.
Dieser Dummkops.
Diese Boknenstange?

Die kleine See
Ram geflogen aus Wien.
Sie trägt ein Röcklein
Ron Lrêpe-6e-cbirie
Rosrote Sckieisen
Augen wie Rackt
Sie springt öurck öen Reisen.
Lockt unö lackt

Pierrot mackt ost

So traurige Miene.
Liebt er öie sckillernöe
Ralentine?
Ob ste sick lieben.
Wer kann öas wissen?
Ob sie sick küssen

Kinter öen Rulissen?
Ruoois Erik «iesenmen

fins üer Schule

Lebrer: Cin Kaus bat vier Treppen, jeöe
Treppe zwöis Stufen. Wieviel Treppen
muß ick also vom Kousslur bis zum Boöen
steigen?

Scküler: Allel W, s-n,

Moüerne Gleichung
Wenn öas Gewickt öes Papieres einer

Leitung unö öer Erlös aus öem erbaltenen
Altpapier gieick ist öer Abonnementsgebübr.
öann Verkält sick öie Summe öer Ausgaben
unö Einnabmen gieick I : l. csi.

Sturm in üer Nacht
Ein junger Laöen
Obrseigt starre Kaussassacien.
Weil er siebt, wie Winöe an störriscken Ecken
Rerrecken.

Längst sckon wekt öer sökn an Laternengittern.
Die um ikre staatlicken slämmcken zittern.
(Unö öer sckwarze Kimmei gäknt universal.
Daß ikm Regenwasser aus öem Munökonal
«Ueber (Universitäten unö Museen stießt.

Morai :

Laufe in öie Lanösckost. öie lüstern
Erögeruck in öeine Rüstern
Weilt. Pasqào

von üer Grenze

In einem Rompogniebureau klingelt öas
Sernrokr. selöweibei A. nimmt öen Bericbt
ob. Einem Solöaten wirö oon Kause tele-

pboniert:
Kans M. so» sosort nock Kause kommen.

Srau in öie Wocken gekommen. Arzt boien
müssen."

Selöweibei notiert öieses teiepbonierte
Telegramm ous öen ersten besten Blockzettel
seines Notizblockes unö sckickt öenseiben öem
Solöaten M.

Dieser liest angstvoll, freuöooll in seinem
ersten Raterstoiz öas Gesckriebene unö eilt
zum Kauptmann. öen tUrloubspaß zu boien.
(Unterwegs liest er öie Rackrickt immer unö
immer wieöer. wenöet aus einmal öen Block-
zettei um unö liest:

Inspektion gemackt. alles in Orönungl"
Grob

fius Rinüermunü
Beim Jäten im Garten kat öer Bater

öem kleinen Kons erklärt, wie gewisse
(Unkräuter alles überwuckern unö man öiese
mit öer Wurzel ausreißen unö an öer Sonne
öörren lassen muß. Beim Tisck sprickt man
von öen Lebensmitteiwuckerern. öenen man
kaum Meister weröe. Känscken paßt sckars
aus. als öa wieöer von wuckern" gesprocken
wirö. Dann frägt er trocken : ..Bater. ckönnt
me öas (Uckrut niö au a ö'Sunne legge, öaß
vertröckneö? ." W-v-r,

Aphorismen
Rickt mekr sein, nickt mekr sckeinen wollen.

als was öu wirklick bist Ia. aber was
bist öu öenn?

Wer Sprücke sckreibt. so» trohöem on sick

öenken.

Rur stross gespannte Saiten klingen rein.
Srieririck Neuensckwoncler

Reciaklion: Paul flltheer. Teiepkon 1222.
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